
WienerRathaus-Korrespondenz
Fol .21360 .I .NeuesRathaus .

herausu .verant .Red .R .Sigl .
16Jahrg.Wien,Freitag,30 .Nov.1786.

diener Stadtrat .

Sitzung am20 .November .
VorsitzendeV .B .d .Neumayeru .

Dr .Kooper.
NacheinemBerichtdesM.Rissweg

wirdder Magistratbeauftragt ,wegen
ErrichtungeinesWannenDoucheu .
Schwimmbadesim10 .Bezirkeindetail¬
projektvorzulegen .

NacheinemBerichtdesM.hör¬
manwirdder Baublockinder
vorderenZollamtsstrafeim3 .be¬
im Ausmaßvon zirka 1866
den Pauschale von410520
verkauft

M.GottauerbeantragtzurBesorgung
des die

am21 .BezirkimMannschaftsstande
derstädtischenFeuermehreineTelegra¬
phistenstelleerster,undzweiTelegraphien,
stellenzweiterKlassezusystemisieren.

Aug .
NacheinemBerichtedesMan¬

wirddie Schadloshaltungfürden
zurStraßeabzutretendenGrundbei
derRealitätd .Be .Albertasse55
ein Ausmaßevon zirka 18mit
35perinfestgesetzt.

M .hormannbeantragtdieBe¬
willigungzurAufstellungeines
Telephonautomatenimlinksseitigen
LichthofdesAdministrationsgebäudes
amZentralviehmarktzuerteilen .Aug.

NacheinemBerichtdesM.Holz¬
wirddieAbteilungderLiegenschaft
UnterdöblingSilbergasses .Z .188

auf4 Baustellenbewilligt.
NacheinemBerichtdesV.B .d.

sorgenwerdenfür dieAdaptirung
derLokalitätenderneuenZentralschen

kasseimaltenRathausebe¬
willigte

M .HomolabeantragtdieVer¬
wendungder durchdieKündigung
der k .k .Steueradministrationenu .
derKommunalsparkassewährungver¬
fügbarenLokalitätenimAmtshause
des18 .BezirkesfürstädtischeAmts¬
zwecke.DasProjektfürdiehiedurch
notwendigenAdaptirungenwird
mitdemErfordernissevon26913x

genehmigt .S .R .TomolabeantragtdieAn¬
schaffungvon1046Exemplarender
patentiertenVorrichtungzumfest¬
haltenvonBildernverschiedener
Größeauf einer Unterlagefür
Volks -undBürgerschulenmitdem
Kostenerfordernissevon439 .( Aug.

NacheinemBerichtdesM.Wessel
wirddie DurchführungvonInstan¬
setzungsarbeitenin derKühlanlage
derGroßmeckthaltemiteinemBetrag
von4500genehmigt.

HauptvoranschlagderGemeindeMen¬
DerStadtrathatheutedenHauptvor¬
anschlagfür dasJahr1907zuEnde

die Bedeckung
wiefolgtfestgesetzt:

DasGesamterfordernisstelltsich
auf 168358990 ,hievonentfallen
auf nocenteAuslagen119200020
aufnichtkurrenteAuslagen49 .158970.
die eigenenEinnahmenbeziffern
sichmit72 .190690f .

dasdurchdieeigenenEinnahmen
nichtbedeckteNetto-Erfordernisvon
96168300 . ,wovon51840620
für kurrente Zweckeu .44327680
fürnichtkurrenteZweckeent¬
fallenwird ,bedecktausdemErtrag
derstädtischenAnlagen( imbisheri¬

gen Ausmaßer 56847 .170 ,

ausdemInvestitionswegenher¬
39 .276 .420fl ,ausbisBeitragen
der Kommissionfür Verkehrsanlegen
per 191800k .Gegenüberdem
Vetterfordernisseergibtsichdem¬
nocheinÜberschußvon147090f
DerOberlichbei der Mariahilfertine
ihnderGartenanlageaufdemNeu¬
bauertelnächstderehemaligen
Mariahilferliniewurdeüberbe¬
schlußdesStadtrateseinkünstle¬
rischausgestalteterbeliserrichtet

zurErinnerungandieSchaffung
der Gartenanlagenauf derGürtel¬
straße vonder Wienzeitbis
zurAusdorferlinie,derObli¬
wirdSonntagden2 Dezember. J .um12Uhrmittagseinfeierlicher
WeiseenthülltwerdenundBar¬
D .LuegerhatdieAbsicht,derEnt¬
hüllungsfeieranzuwohnen.Ein¬
geleitetwirddieFeierdurcheinen
BeethovenschenChordesMänner¬
gesangvereinesProhinunter

Leitungdes ThormeistersFranz
Hollriegel .Aufdemarchitektonisch
reichgegliedertenSockelerhebt
sich in einer Höhevonamein
schlankerObelisausMontefan¬
Granit ,andessenSitze inder
Art eines Sternes einelek¬
trischerBeleuchtungsvorhermit
92Glichlangenangebrachtist .
AufdemSockelstehenausFranze
gegossen ,2Märchenfiguren
in altwienerPracht ,welche

einen Blumenkranzüberein
Relief der Windbonahalten .
DerFigural Schmuckist eine
äußerst gelungeneArbeitdes
BildhauersHansSchere ,wäh¬
renddieZeichnungzudemObli¬
kenvondemstädtischenArchitekten
Scheiringerentworfenwürde.
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Meinearbeitenbesorgte
dieFirmaEd .Hauser,derBranze¬
gußstammtausderKrüppschen
Kunstergießerei ,Dieaufdem
ObeliskenangebrachtenGedenkla¬
felntragenfolgendeGeschriften.
AufderVorderseite :dieGarten¬
anlagenauf demGürtelzwischen
derNisdorferstraßeunddem

Wienfluße würdenunter
BürgermeisterD .KarlZueger
nachdemAntragedesStadtrates
Karl Schreier in denJahren
18981906ausgeführt .Auf
der Rückseite :Errichtetzum
Andenkenan dieVollendung
dieserAnlagenimJahre1906.
ErgänzungswahlenfürdasGewerbege¬
richt denBehufsdurchführungder
ausgeschriebenenErgänzungswahlen
für das GewerbegerichtWienund
dasBerufungsgerichtausdenzur
GruppeII ,KaramischeIndustrie¬
und Baugewerbe ,zurGruppe
LederTestil ,Bekleidungs¬
undchemischeIndustrieundzur
GrischeII Handelgehörigen
gewerblichenBetriebenimGe¬
bietederReichshaupt-undResidenz¬
stadtWienwirdfolgendesbekannt¬
gemacht:dieWählerlistender
UnternehmerundderArbeiter
derdenGruberII .undII .an¬
gehörigen,inWienbefindlichen
Betriebe,liegenvom1 .Dezember1806
andurchachtTage,d .i .bisein¬
schließlich8 .Dezember1906,von
9Uhrfrühbis12Uhrmittagsund
anVerklagenüberdiesvon4Uhr

nachmittagsbis7Uhrabendszu
jedermannsEinsichtbeijenen
magistratischenBezirksämtern
auf ,in deren Amtsbezirksich
diebetreffendenBetriebebefinden.

ReklamationengegendieVätter¬
listekönnenvondenWahlberechtig¬
ten des betreffendenWahlkirchers
innerhalbderoberwähntenFall¬
frist von8 Tagenmündlichoder
schriftlichbeidenbetreffenden
magistratischenBezirksämtern
eingebrachtwerden .DieseRekla¬

mationenkönnensichentweder
aufdieNichtberücksichtigungdes
eigenenWahlrechtesoderaufdie
Aufnahmedritter ,nichtwohlbe¬
rechtigterPersonenbeziehen ,und
müstenin ersterenFallemit
denzurBeurteilungdesRechts¬
grundesderReklamationdienlicher
belegenundUrkundenversehensein .
Esist sonachvonSeitereklamieren
der UnternehmerderGewerbe¬
scheinbezw.dasKonzessionsdekret
undderErwerbsteuerzahlungs¬
Auftrag,vonSeitereklamierender
Arbeiter aber derNachweis
des am1 .November1906zurückge¬
legten20 .Lebensjahressowiedie
Bescheinigung,daßderReklament
andiesemTageimSprengeldes
Gewerbegerichtesundweiters
heit mindestenseinemJahre
imInlandein Arbeitstand ,bei¬
zubringen.MündlicheReklama¬
tionen werdenbei dermagistrati¬
schenBezirksämternwährendder
obangeführtenFrist undinner¬
halbderdaselbstbezeichneten
Stundenzu Protokollgenommen.
schriftligeEinwendungenkönnen
ebendaselbstwährenddieserAmts¬
ständenüberreichtwerden.

KirchenmusikinderPfarrkirche
Gerschofam2 .Dezemberhalb10Uhrvor¬
mittags,Asperges,Intractus,graduale,
Offertorium,ComunioistinDomino
Adventus ,sed tantumergo

1
ausdemGradicaleRomanum,nach
demOffectoriumAveMaria ,4stimmig
vonCasal ,nachdemBenedictus,
salutaris hostia sinnig vonJacobs

Gallus

der amKönigl .Würtembergische
Hofschauspieler,AugustJunkermann
derunermüdlicheApostelPritz
Reuters ,dessenrastloserTätigkeit
es vielfach zu dankenist ,daß
ReutersplattdeutscheDichtungen
Gemeingutaller Deutschenge¬
wordensind ,hält ,wiebereits
berichtet ,zweiVortragsabende
im kleinen Musikvereinssaale
ab .Dererste findetmorgen
Samstag ,der zweiteam4 .Ja¬
zemberstattbeideAbendebieten
eingewähltes ,reichhaltigesPro¬
gramm .UmdenGenußReuter¬
scherWerkenichtblosderengeren
ReuterGemeinde ,sondernwei¬
teren Kreisenzugänglichzu
machen ,hält sichJunkermann
bei seinenVorträgeninSid¬
Deutschlandnicht slavischan
denplattdeutschenDialekt ,son¬
dern mildert ihn aneinigen
Stellen ,woes dasVerständnis
seinersüddeutschenZuhörerer¬
fordertKartenbeiRose.
vongütigeBesuchtzuobigenNoten

liegttikatergebracht
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